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Chronik des Monats Februar 19M.
Politisches. Dic Verwaltnngsrcchnniig des Kantviis prv 1902 ergicbt

ialgendes Resultate Eiiinahmen Fr. 1,284,884.55, ?lnsgaben Fr. 2,248,190.81.
Das Defizit betragt Fr. 98l,708. 29. Die Pandesstciler pra 1902 lieferte nette
und abz igiich der Einzngspravisivn der Gcineindeii Fr. 984,781. 28, hiezii kawinen
die Steilerreserve des Jahres Mil Fr. 52,781.78, fawie die?iachstellrrn pra 190l
und frühere Jahre samt den durch die Pviizeikamnnssäre bezogenen Virilsteueru
Fr. 82,.11.-!. 14, ziisamillen Fr. 1,071,88!!. 15,. Diese Sininnc wird verwendet:
Deckung des Defizits prv 1901 Kr. 182,125.51, Verbreiteruiig der Schansiggee-
straße, Rest Fr. 1199. 95, Hakzschvpfbali 1w Zuchthaus, Rest Fr. 85«,!!. 81: Anstalt
Realta, Uuibailteu aui Haus Fr. 12,000, dieselbe, Ttallbgn Fr. 5000, Kanviktbaii-
kante Amartisatian Fr. 49,000, R-eserve für Steuererstattungen und Vertrag allf
neue Rechnung Fr 51,194. 01: znsnmincn wie oben Fr. 1,079,880. 15. Sallte
die direkte Ilandesstener des Jahres 1901 à 2 Prvuülle zur Deckung des Defizites
des Jahres 1002 nicht ganz ausreichen, sv kann das Fehlende dieser Stcnerreserve
entnaniinen werden. : Der Kleine Rat hat diese Rechiinligsabschlüsse zur Partage
an den Graßen Rat genehmigt und beschlagen, demselben zu beantragen, den

Ansatz für die Kandessteuer pra 190.1 auf 2 Praniille wie bisher festzusetzen. —
Die PerwaltiingSrechining der Irrenanstalt Waldhans prv >902 weist falgende

Einnahmen ans: Direkte Betriebseinnahmen Fr. 199,780.18, Beitrag des Kantvns
Kr. 15,000. — Ertrag der Alkahalpatente Fr. 10,452. —, Ertrag der Stiftungen
Fr. 1480. Anteil ane Alkvhalzehntel Fr. 4598.80, tatal Fr. 251,208 98. Die

Ausgaben betrugen Fr. 221,404.25, sv daß sich ein Permvgensvarschlag van
Fr. 29,804. 7l ergab. Der Kleine Rat hat die Perwaltnngsrechnnng der Anstalt
Waldhans pra >902 genehmigt und beschlagen, sie der Staatsrechnnng als Beilage
anzufügen. — Die Jahresrechnung der Kantvnalbank prv 1902 ergiebt svlgendes
Resultat: Sail: 1 Passiv,zinfe Fr. 1,581,810. 1! Perwaltnngskasteu Fr. 109,849.
8 Steuern tatal Fr. 28,547. 1> Abschreibrulgeri Fr. 22,809. lg tlfetta Ertrag
Fr. 290,000. Haben: .4 Aktivzinse und Pravisiuneu Fr. 1,101,920. l! Wechsel

Fr. 290,981. 8 Ertrag des Valoren KvntvS Fr. 481,712. Die Schlnßbilanz
erreicht in Altivcu und Passiven die Summe van Fr. 51,181,011. - Der Kleine
Rat hat das Departement des Innern beauftragt, die JahreSrechnnngen und
Bilanzen einer Anzahl Geineniden durch einen Beamten der Finauzverwaltnug
prüfen zu lassen. — Die Gemcindevrdninigen van Fellers, Rnschein, mid Sils i. E.
erhielten die kleinrätliche Genehniignng' — Als Archivnrdner sür die Kreise und
Gemeinden wnrde außer den bisherigen HH. Dr. Pnrtscher und Ein. Matta »ach

Hr. Dr. A. Genige l gorähll. Die Ordirmig der Archive im Damlescbg, iriit AiiS-
nahine der bereits geardneten van Scharans mid Sils, tviirde Hrn. Dr. Knzi van
Scharaiis übertragen. — Zu gniistcn des nenen ichwelzeriichen Jalltariis ivnrden
zahlreiche Verträge geh alten, w van Hrn Dr. A. Knani iii Rialaii», Hrn. Rat: R.
Dr. Deenrtins in Jlan z, Hrn. Dr. Dhaniann in Saniaden. Hrn. Knndnmaun
A Fapp in Klafters nnd Hrn. Dr. Glattli in Fideris: anßerdein hat der Verstand
des bündner. laiidivirtschastl. Vereiiis einen Aufruf zn gnnsten desielbeii publiziert.

- Verschiedein' Wünsche, welche in Bezug ans die linistigen Handelsverträge an
den Klcineii Rat gelangten, Hal derielbe dcili Bundesrat zur Berücksichtign ug e:ii-
i'iahleii, in^beii'ndcre cin Gesuch, van deii vertr>igichließendeii Staaten gnustigcrr
f'allaiiiäze 'ür di-l'i'lniiiln: van Banlwiz aiw.unai'Ire, inril 'wall uairi mcrwalü'"



Alpcnhvlz vom Markt ausgeschlossen bleibe, - Der Große Stadtrat von Chnr
hat beschlossen, die Äbstiinmuvg öder die Kwiaiisativnsvorlage, lvelche auf den

4, Februar anberaumt >var, zu verschiebe» und das Projekt nochmals einer gründ-
lichen Prüfling zu

â unterziehen, — Einem tvährend 40 Jahren bei der Stadt ange
stellten Arbeiter bewilligte der Gruße Stadtrat einen Nachgehalt vvn Fr, 5>!>0i den

Hinterlassenen eines vieljährigen Pvlizeidieners einen solchen von Fr, tOOO, —
Der liberal demokratische Verein von Chor hat in seiner Sitzung Vvm 4 4, Febr,,
nach Anhvrung eines Referates von Ratsherr P, I, Bener beschlossen, die Revision
der Stndtversassung energisch an die Hand zu nehmen und eine Kommission mit
Ausarbeitung eines Vvrentwnrfs beauftragt, — Den 27, Februar referierte Herr
Rat,-Rat Ed, Walser im liberal demokratischen Verein über die Novelle zum
Bundesstrafgesetz und empfahl deren Annahme,

Kirchliches. Die Kirchgemeinden Scanfs und Znoz, welche seit einer

Reihe von Iahren einen gemeinschastliche» Pfarrer hatten, beschlossen, in Zukunft
wieder jede einen eigenen Psnrrer anzustellen, Znoz behält als solchen Hrn, Pfr,
Math, Lutta bei, — Den M Februar hielt Herr Pfarrer P, Walser in Chnr im
llihätischen Volkshanse einen Vortrug über das Thema: „Glauben und moderner
Mensch sein, — Ein von Hrn, Inspektor Rappard ans der Grisehonn in Basel
den 24, Febr, in der St, Regnlnkirche in Chnr gehaltener Vortrag behandelte
das Thema - „Im äußern Sturm die innere Stille", — Am 22, Febr, wurde die

von Hru, Dr, Langmesser in Davos-Platz erbaute St, Panlskirche eingeweiht, —
Das Fastemnandat des Bischofs von Chnr handelt von der Wahrheit und Göttlichkeit

der katholischen Kirche, Die Kirchgemeinde Vals wählte zu ihrem Pfarrer
Herrn lie, theol. G, I, Spescha,

Gerichtliches. Dem vvm l!>, bis 27, Februar versainmelten Kantons
geruht lagen 2 Zivil- und 4 Kriminalprozesse zur Behandlung vor. Im ersten

Strafprozesse wurden zwei Italiener verurteilt, der eine wegen Diebstahls im
Betrage von Fr, 2007 zn ist, Jahren Zuchthaus und 14l Jahren Landesverweisung,

der zweite wegen Begünstigung zu ,4 Monaten Gefängnis und ä Jahren
Landesverweisung, Im zweiten Strafprozesse wurde ein schon mehrfach
vorbestrafter Granbündner wegen Unterschlagung von Fr, 257, 7t4 unter Annahme
vvn erschwerenden Umstünden zu <! Monaten Gefängnis und den Kosten
verurteilt, In einem dritten Fall traf einen Bürger des K'äutons Schwhz wegen
Betrugs um den Betrag Vvn Fr, übt) eine Strafe von i! Monaten Gefängnis
Und öjähriger Ehreneinstellnng, Im letzten Falle wurden über ,l! Bürger einer
bündnerischen Gemeinde wegen Betrugs Strafen von khi- bezw, 1 Monat
Gefängnis ausgesprochen; gegen dieses Urteil haben sie den Kassationsreknrs ergriffen,,

Erziehtings- »nd Tchulwese». Der Kleine Rat hat die Bestimmung,
wornach in die erste Kantvnsschnlklasse eintretende Schüler bis am darauffolgenden
4, Januar das 4,4, Altersjahr erfüllt haben müssen, für das Gplniiasium ans

gehoben und in Bezug auf die technische Abteilung und daS Seminar beschlossen,

daß das Alter der in dieselben eintretenden Schüler sich nach den gesetzlichen

Bestimmungen über das Eintrittsalter ins Polytechnikum und das zum Halten einer

Schule erforderliche Alter richten solle, — Die Abteilung Schulwesen in der

bündn, Staatsrechuung Pro 1002 weist folgende Zahlen aus: Einnahmen
Fr, 44,027,04, Ausgaben Fr, 444,107,54, Vvn den letztern entfallen ans dje

allgemeinen Ausgaben der Verwaltung Fr, 5011, 70, aus die Kantvnsschnle
Fr, 142,200,44, ans daS Vvlksschnlwesen Fr, 202,544,10, ans das gelverbliche



Bildniigswesen Fr, tWti, 8!1, Die Besoldungen der Kalitvlissc!mUehrer betrugen

Fr, 1k4,,-!7A, dir Gehaltszulagen drr Velksschnllehrer Fr, 17!>,l!kt>: Stipendiell
lvnrden ans großrätlichen Krediteil und aus Fvndeii oder Stlftnligen bewilligt
Fr. Ld,UV0, Für Real- rind Fortbildmigsschnleli, inklusive das Proseminar ill
Roveredo wurden Fr, 1d,,1.1ö ailsgegebcoi, für Kurse lArbeitslehrerinnen-, Koch,
Zeichinnigs- und Haiidfertigkeitskursel Fr, 1kl,414, für Vviksichnlbücher und andere

Lehrmittel Fr, 17,,147, für Beiträge für Sehnlhausballten und au die Minimal
besoldnng der Lehrer iu armen Gemeinden Fr, 7KA1, — Im Jahre 1W4 werden
1l)U Jahre verflossen sein seit drin Entstehen der ehemaligen reformierten Kantons-
schule Granbüiiden- der Kleine Rat hat beschlossen, an der Kantonssehnle die Feier
dieses Ereignisses in einfacher Weiie zu begehen, ^ ldr, Aug, Linder, Lehrer für
Musik und Gesang an der Kantonsschnle, hat einen Ruf an das züreherisehe

Seminar in Küßnacht erhalten und wird dem zufolge unsere Landesaustalt ver-
lassein — Der Kleine Rat hat einer vom eidgen. Departement des Inner»
genehmigten Vereinbarung, wvrnach die Lehranstalt Schiers ihren Zöglingen in

Zukunft selbst das Matnritütsexamen abnehmen kann, zugestimmt, — Der Kleine
Rat hat beschlossen, den dies Jahr in Lnzern stattfindenden BildnngsknrS für
Knabenhandarbeit in der Weise zu subventionieren, daß fünf bnndnerischen

Lehrern, welche den Kurs besuchen wollen, Stipendien von se Fr, !>i> bewilligt
werden, — Die Kreislehrerkvnferenz in Chnr feierte das bbjährige Bestehen der

Lehrertonferenz in Chnrn Hr, Neallchrcr C, Srhniid trug bei diesem Anlaß ein

Referat über die Geschichte der Konferenz vor,
.Handels- uns Verkehrswesen. Die Wünsche der Gemeinden des

Oberhalbsteins betreffend die Führung der Post ans der Jnlierronte nach

Eröffnung der Albnlnbahn haben nur in sehr beschränktem Maße Gehör gefunden-,
der große Wagen, der vierspännige Wagen über den Berg wahrend des Winters
und die Beiwageiipflicht Bivio, Marmels und Tinzen wnrden nicht bewilligt, —
Die Borstände der Gemeinden Eelerina und St, Moritz haben sieh dem eidgen,

Postdepartement gegenüber verpflichtet, für die Beförderung von Passagieren und

Gepäck von Celcrina nach St, Moritz genügende Vorsorge zu treffen, — Den

Bemühungen des Ttadtrates ist es gelungen, für Chnr eine Zvllstätte zu erhalten,
— In Chnr hat sich eine Berkehrskmmnissio» konstituiert und den Vorstand be

stellt, derselbe erhielt den Auftrag, ein Organisationsstatut und Arbeitsprogramm
auszuarbeiten, sowie einige dringende Arbeiten durchzuführen,

Giseubaynwtse«. Die Betriebsrerhnnng. der Rh, B. pro Januar 1W,>

ergiebt folgende Resultate : Einnahmen Fr, 1 l<!,21!> > l!WA: Fr, 1Il,lt>M, Ausgaben
Fr, ti!l,I!lö ^Fr, 5!>,KIl!.— Den AK Februar konnte eine größere Anzahl von
Arbeitern im Albnlatnnnel entlassen werden, wobei eine bescheidene Abschiedsseier

veranstaltet lourde, — Der Firststallen des 4öl) Meter langen Charnaduratunnels
ist bis ans AN Meter vorgetrieben, — Der Verwaltnngsrat der Rh, B, beschloß

auch in Zukunft nur einen Direktor zu halten, demselben fedvch einen Adjunkten,
einen Ingenieur für Unterhalt und Aufsicht der Bahn und einen Maschineningenieur

beizugeben. Zur Erweiterung des Bahnhofes ill Chnr wurde ein

Kredit von Fr, AAMi! bewilligt nnd der Jahresgehalt der Sektionsingenienre aus

Fr, 4V00 bis Fr, l-öM samt einer Pauschalsumme von Fr, 7<1l>snr Reiseenjichädignilg
festgesetzt, — Die Abrechnung über den Bau der Priuritätslinien der Rh, B, ergiebt
eine Ueberschreitinig des Kvstenporaiischlages um zirka ,1 Millionen Franken, —

Für die Bahnlinie Bevers-Schuls sind voll der Obcrengadiiier votelerie nnd ihr
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nahestehenden Geschäften Fr, 328,999 bereits übernommen tvorden und weitere

Zeichnungenstehen noch in Aussicht, so daß dir Gemeinden des Oberengadins
höchstens für Fr, 179,999 Aktien zu übernehme» habeni der Kreisrat Obcrengadin
wurde beanstragt, einen Plan für die Verteilung dieser Summe auf die einzelnen
Gemeinden vorzulegen, — An einer Versammlung in Klosters befürwortete Herr
Laudnm, B, Brosi die finanzielle Unterstützung der Linie Davos-Filisur, — Eine
den 1, Februar in Jlanz stattgesuudcne Versammlung von Delegierten der
Gemeinden des Bezirks Glenner faßte nach Anhörung eines Referates von Hrn, Dr,
A, Steinhäuser eine Resolution zu gunsten der Fortsetzung der Bahn nach

Disentis, — Hr, Ingenieur Thormann und die Firma Müller ^ Zeerleder in
Zürich haben das Projekt für eine Bahn Chur-Arosa zur Kvnzcssioniernng
eingereicht; dasselbe sieht drei Varianten vor, eine rechtseitigc von 27,93 Kilometer
Länge, eine linksseitige von 21,5 Kilometer Länge und eine mittlere der Talsohle
entlang führende von 23,4 Kilometer Länge. — Die Gemeinde Arosn beschloß,

die verschiedenen Projekte für eine Bah» nach Arosa durch einen Fachmann
prüfen zu lassen, — Die Davoser Schntzalpbahn führte im Januar 1993 (1902:
899) Doppelfahrten aus und beförderte 9449 (4779) Personen und 78,975 (59,829)

Kg, Gepäck und Güter; die Betriebseinnahmen betrugen Fr, 5244,15 (Fr, 4232.99),

Fremdenverkehr nnd Hotelcrie. In Davos waren in der Woche vom
15, bis 21, Februar 2899 Gäste nuwesend, darunter 98 Passanten, im nämlichen

Zeitraum des Vorjahres waren es 2838 Gäste, worunter 199 Passanten; Arosa

zählte vom 18,—24, Febr, 553 Gäste, darunter 25 Passanten, gegenüber 533

Gästen, worunter 28 Passanten, in der nämlichen Woche des Vorjahres, St, Moritz
hatte am 15, Febr, 1993 793 Gäste gegen 791 am gleichen Tage 1992.

Ban- und Straßenwesen. Zwischen den an der Verbauung der Val
Blaun interessierten Gemeinden Fürstenan, Pratval, Almens nnd Scharons ist
eine Verständigung getroffen worden, gemäß welcher die Gemeinde Fürstenan die

Verdauung auf Rechnung aller 4 Gemeinden ausführt nnd der Kleine Rat durch
eine Kommission das Maß der Jnteressenz derselben ermitteln läßt. — Der Kleine

Rat hat die Gemeinden Davos, Arosa und St Moritz eingeladen, sichernde

Maßnahmen gegen das Fahren mit Bobsleighs auf den öffentlichen Straßen zu
treffen. In St, Moritz wird, um Gefährdungen des Verkehrs auf den öffentlichen
Straßen durch das Bvbsleighsfnhren zu vermeiden, eine eigene Bobsleighstrnße
erstellt, deren Kosten auf Fr, 12,999 veranschlagt werden; Fr, 19,999 sind für
diesen Zweck bereits gesichert, — Der Verkehrsverein Thusis beabsichtigt zwischen

der ersten nnd zweiten Viamnlabrücke eine Halbgaleric zu erstellen, zu der eine

Treppe von 287 Stufen Vvn der Straße hinunterführen soll. Die Gemeinde

Zillis hat die Konzession hiezn erteilt, und der Kleine Rat bedingungsweise das

Projekt genehmigt, — Die Gemeinde Arosa hat den Bau eines ,2 Meter langen
Trottoirs vom Seebach bis zum Hotel Kulm beschlossen: die Kosten dafür
betragen exklusive Expropriation Fr, .32,999; gleichzeitig wird durch den Kanton
auch die Straße erweitert.

Forstwesen. Die Gemeinde Arosa hat beschlossen, die Jnccnhalde unterhalb

des Sanatoriums mit Arven, Lärchen nnd Fichten zu bepflanzen. Der
Kleine Rat hat der Gemeinde an die Kosten der Ausführung dieses Projektes
einen Beitrag von 19"/o ün Maximum Fr, 179 zugesichert, — Der Stadt Chnr
sicherte der Kleine Rat an die Kosten der Verdauung und Aufforstung des Henries

nnd des Steinries eine Subvention von ü "/», ün Maximum von Fr, 494
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z», — Der Gemeinde Schul» wurde für die Vervollständigung eines Aufforstuugs'
Projektes vom Kleinen Rate eine Subvention von 5"/», im Maximum vvn
Fr. IM zugesichert. — Der Kleine Rot hat die Forstvrdnung der Gemein

Sils i. E. genehmigt. — Eine Gemeinde wurde vom Kleine«? Rate wegen
Zuwiderhandlung gegen die Fvrstvrdiinng in eine Buße von Fr. IM verfällt.

Landwirtschaft und Viehzucht« Auf Veranlassung des landwirtfchaftl.
Vereins Chur hielt Hr. Dr. Mnnriziv in Zürich den 7. Febr. einen Bvrtrag über

Kraftfuttermittel. — Der Gemeinde Sils i. E. hat der Kleine Rat für Rentnngen
in der Alp Fex einen Beitrag Vvm 15"/.., im Maximum Fr. 103.50, der Alp-
genvsfenschnft Carnufa für Verbesserungen einen solchen vvn Fr. 200 zugesichert.

— Dem schweiz. cilpwirtschastlicheu Berein wurde vom Kleine«? Rat pro 1003

der gewohnte Beitrag von Fr. 150 bewilligt. — Der Kleine Rat hat die

Viehschaukommissionen in folgender Weise «umbestellt« 1. Zuchtsticrschaukvimnèssiun « Lauda???.

H. Rvsfler, Luzeiu, Präsident I. A. Platz, Savognin, Haupt?». Liver, Flerden;
2. Kommissionen für Prämierung weiblicher Zuchttiere, l. Abt. Präsid. G. Giv-
vanoli, Svgliv, Richter P. Heldstab, Malans, Präsident I. Carl, Schnls; 2. Abt.
Oberstl. Chr. Svler, Vriu, Ratsherr S. Brau??, Chur, Präsid. I. Lutta, Andeer;
3. Kommission für Znchtbestände und Zuchtfamilieu Reg.-Statth. Flor. Cajvri,
Auddcr, Lnirdan?. A. B. Wnlser, Seewis, Ratsherr Oswald-Wette«?, Jla??z, Ober-

licutn. P. C. Planta, Ca??ova. — Der Kleine Rat hat an das schweizer. Lcmd-

wirtschaftsdepartcmcnt das Begehre«? gestellt, daß bei der schweizer, landwirtfchaftl.
Ausstellung in Fraueufeld die Abteilung Gebirgsvieh des Braunviehschlagcs mit
einer Prämieusumme vvn Fr. 2500—3000 dotiert, und daß die Auswahl der

zulässige?? Anzahl von 25 Stück Gebirgsvieh der von? Kleineu Rate zu ernennenden

Vvrschnukvmmissio«? übertragen werde.

Jagd und Fischerei. Jäger Fr. Engster i«? Alvaschein hat i«? Val Nivaal
eine 3 schwere Fischotter gefangen. — Das Konntee der Sektion Bernina 3.1. 0.

hat die ständcrtttliche Kommission für Revision des Bnndesgcsetzes über Jagd und
Vogelschutz ersucht, den Beschluß des Nationalrates betr. das Verbot der Hirschjagd

zu unterstütze«?« dagegen haben Jägerversanunlnngen i«? Thusis und Andeer
sich gegen das Verbot der Hirsch- und Svnntagsjagd ausgesprochen. — Tote
Füchse, welche um Samadci? herum gesunde«? werden, deute?? darauf hi«?, daß

Gift gelegt wird.
Armcnwcscn. Einem unbemittelten Lungenkranken hat der Kleine Rat

an die Koste?? einer Kur in cine??? Davoscr Sanatorium einen Beitrag vvn Fr. 5E
aus dem Bernhard'sche«? Legat bewilligt. — Einem unbemittelten Kranken wurde
Aufnahme in die Loestiftuug gewährt. — Einem durch Naturereignisse geschädigten

Kantonsbnrger hat der Kleine Rat einen Beitrag von Fr. 200 ans der kaut.

Hiifskasse zugesprochen. — Der Bund??. Waisenunterstütznugsoereiu hatte ansaugs
des Jahres 1002 30 Kinder unter seiner Obhut, zu diese«? kamen im Laufe des

Jahres 15 neu dazu, so daß im Ganze?? 101 Kinder seine Fürsorge genossen,

Ende des Jahres zählte der Berein noch 33 Schützlinge, lil! reformierte, 22 katholische,

50 Bündncr, 12 übrige Schweizer ??nd 17 Ausländer, 50 Kinder, welche

sich im schulpflichtigen Alter befinden, 17 jüngere und 2 ältere. Die Mitglieder-
beiträgc belief?'?? sich auf Fr. 1142, die Christbaumfeier warf Fr. 1534.30 ab, au
Geschenke«? gingen de??? Verein Fr. 2203.00 ein; die Gesamteinnahmen betrüge??

Fr. 7003.14. Für Unterstützungen wurden ausgegeben Fr. 5073. 70. Der Ver-
mögeusbestaiid des Vereins belief sich au? 3t. Dezember 1002 auf Fr. 15,025. 02
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gegen Fr, 12,(115,35 am 31, Dezember Illbl, Auf nächsten Sommer hat der

Vorstand des Vereins die Llbhaltnug eines Gartenfestes in Aussicht genommen, —
Der Fnnfrappenverein in Chnr unterstützte letztes Jnhr 13 Fainilien nnd Einzel-
persvueu nnd gab für die Versorgung linn Kindern in Anstalten Fr, 12b ans,
für Beiträge an Kurkosten Fr, 1(15, fnr Verpflegungskosten an Alte nnd Kranke

Fr. 215, Hanszinse, Lebensinittel und Milch Fr, 251, 2b, für andere Unterstützungen

Fr, 23 nnd an den Banstmd der Anstalt Forai Fr, 5b, Total Fr, IVbl, 2(1

ans. Tic Einnahmen beliefern sich ans Fr, 11!1,!. (15,

Sauitäts- und Vcterittärwescu. Von Infektionskrankheiten kamen in
der Zeit vom 25, Jannar bis 25, Februar vor: Wilde Blattern in Jlanz nnd
Landgnart, Masern in Arvsa und Schlans, Scharlach in Alvascheiu, Schiers nnd

Scnnfs je ein Fall, in St, Antönien viele Fälle, Keuchhusten viele Falle in
Models i. Rh, nnd Splngcu, Diphtcritis in Thicsis, Davos, Bevers, Bal BeVers, St,
Mvritz, Ncaladers nnd Tavctsch, Influenza trat zahlreich ans in Brnsio und
Pvschiauu, im Bezirk Glenner, Bonadnz, Rhäzüns, Flims, Taulitcs, Trins nnd
in Chnr, vereinzelt im Bezirk Inn, Todesfälle an Tuberkulose wurden registriert
in Pvschiavo, Zizers nnd Jenius. — Vvn 175 Kindern, welche letzten Herbst in
die Primärschulen der Stadt Chnr eintraten, wurden 21,7 " als anormal befunden

gegen 2b,5",o nn Vorjahr. Es leiden an Kurzsichtigkeit 13, an Astigmatismus

13, an Hurnhantflecken '7, an Weitsichtigkeit l, an Bindehaut Lidraudent-
züudung 1, an schwacher Begabung und eigentlichem Schwachsinn 7, an Drüsen-
tnbcrknlose 1, an Stammeln 3; mit je zwei Leiden behaftet sind 1 Kinder. —
Der Kleine Rat hat das Gesuch eines italienischen Arztes, der nicht im Besitze

eines schweiz, Diploms ist, nm Bewilligung zur Ausübung der ärztlichen Praxis
in Pvschiavo abgewiesen, weil die Talsrhast Pvschiavo genügend mit Aerzten
versehen ist, — In Chnr halten schon seit einem Jahr sogenannte Natnrärzte,
die von der Medizin gar nichts verstehen, Vorträge, welche großen Zulauf
finden, Neulich hat der Naturheilverein sogar einen Kurs über Naturhcilkuude
begonnen, — Von ansteckenden Tierkraukheiten kam im Monat Februar Mir 1

Milzbrandfall in Davos vor, welchem l Stück Rindvieh zum Opfer fiel; die

Maul und Klauenseuche ist endlich wieder ganz erloschen,

Krunkeukafsc» und Hilfsvercinc. Die Krankenkasse Herrschaft-V Dörfer
zählte im Jahre 1!>b2 in 3 Ortskraukenkasseu 32b Mitglieder, Verpflegt wurden
!13 Patienten an 1751 Krankentagen mit Fr, 131k. — Der Prattigauer Kranken-
Verein nahm im Jahre Ibbl Fr, 551(1, 3(1 ein und gab für die Pflege von 3t>

Personen Fr, 1 Aid, 1b aus: das Vereinsvermügen belief sich Ende Ibbl auf Fr,
13,bill, 75 gegen Fr, 12,752, 43 am Ende des Jahres UM,

Feuerlöschwesen und Feuerpolizei. Der Kleine Rat hat die Feuer-
ordnnng des Kreises Disentis genehmigt, — Die Plane, welche die Gemeinde

Brigels für eine Hydrnntenaulage anfertigen ließ, erhielten nach Prüfung durch
einen Fachmann die Genehmigung des Kleinen Rates,

Wohltätigkeit. Der Verein zur Unterstützung unbemittelter Lungenkranker

in Davos hat ein Vermögen, das am 31, Dezember Ibvl sich auf Fr.
5723,37 belief; im Jahre 1!1b2 nahm er ein Fr, 3322,31 nnd gab er aus Fr,
3232,35, sein Vermögen betrug Ende 1(132 Fr, 531b, til!, Unterstützt wurden 13

Kurgäste, nämlich b Deutsche mit Fr, 153b, 2 Schweizer mit Fr, 13b, 2 Holländer

mit Fr, 43b, 1 Engländer mit Fr, 3!1b, 1 Russe mit Fr, 21b und 1 Rumäne^

mit Fr, 3bv, — Der Davoser HilfsVerein für Lungenleidende schweiz, Nationrlitä
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zählt ill) Mitgliedcr, das Verliiügen desselben erhielt im Jahre l!lll2 einen Zn-
wachs von Fr. lltillü und belauft sich nunmehr ans Fr. 14,UM, — Ein zu Gunsten

der katholischen Kirche in Davos verunstaltetes Wohltätigkeitsfest hatte ein

ein Erträgnis von Fr. 5>MU.

Alpcnklub, Berg- uud Tkisport. In der Sektion Prättigan 8,

hielt Herr A, Schnell eiucn Vortrug über das Alpsteingebirge, — In der Sektion
Rhätia 8, -1. <1 referierte den 18, Februar Herr L, Lardelli über eine Tour ans

Sass'albo und Pizzv di Sena, — Den >81, Januar wurde der Piz Julier von
Hrn, Znrbrngg in Bern und Führer Schacher erstiegen, — Hr, Thvmn und Hr,
Strntt haben in Begleitung der Führer Schacher und Platz die Sella bestiegen,

— In Samaden hat sich ein Skiklub gebildet, — In Davos fand in den Tagen
des 14,, 25, und 2l>, Februar ein Skirennen statt, — Die Sektion Bcrninn 8. -L, (',
hat für ein in St, Moritz geplantes Skirennen einen Preis gestiftet,

Militär- uud Tchiestweseu. An Stelle der zu Oberstlieutenants
beförderten HH. Raschein und Albertini wurden Hr, Hanptmann G, Fromm, Malans,
und Hr, Hanptmann P, Bruuner, Küblis, unter Befvrderltng zu Biajorcn als
Kommandanten der Bataillone !i2 und U>8 gewühlt, — Hr, Major M, Christoffel
wurde auf seine» Wunsch Vvin Kommando des Bat, 181 Landwehr II enthoben
und zum Landsturm versetzt, — In, bündn, Offiziersverein hielt Hr, Oberl, F,

Pieth den 2, Februar einen Bortrag: Aus der Geschichte der schweiz. Westgrenze,
Hr, Hanptmann Schibler den IN, über das Jnfantcriegesecht,

Turnweseu. linker der Leitung der Herren Häuser und Schär fand den

8, und l>, Februar in der kantonalen Turnhalle in Chnr der übliche eidgen,
Bvrtnrnerknrs statt, an dem >81 Vorturner der Sektionen Chnr-Bürger, -Grütli,
-Kantvnsschüler, DavoS, Landqnart, Samaden und Thnsis teilnahnien, — In
Verbindung mit dem Bvrturnerknrs wurde den 8, Februar abends die Dele-

giertenverfammlung des bünduer, Kantoualtnrnvcrbnndes abgehalten, welche den

Beschluß faßte, die „Bnndncrischcn Turirblätter", das offizielle Vereinsorgan mit
einein Beitrag ans der Kantvualkasse zu fubveictionieren, — Die Herren Prof, H,

Häuser und Hanptmann A, Stecher wurden als Mitglieder des Kampfgerichts
für das eidgen, Turnfest in Zürich gewählt, — Der Chnrer Bürgertnrnverein
beschloß die Uebernahme des nächsten Herbst stattfindenden nordfchweizcrischen

Schwingsestes, — Der Turnverein Samaden gab den 22, Februar eine Vorstellung,
Kunst und geselliges Leben. Die Delegierten des Sttngcrbezirks Prättigan

Davos haben die Abhaltung eines Bezirksgesnugsestes im nächsten Frühjahr
in Grnsch beschlossen, — Der Sängerbezirk Chnr wird am Ostermontag ein Be-

zirksgesangfcst in Zizers abhalte», — Den 7, Februar konzertierte in Chnr der

blinde Hr, Oskar Trvhcr auf der von ihm selbst erfundenen chromatischen
Handharmonika, — Die Zahl der von Liebhabervercinen auf dem Lande gegebene»

Theaternnffnhrnngen und Konzerte war im Februar außerordentlich groß. Vom

Januar ist noch nachzutragen, daß i» Fetau das „Lündermädchen" gegeben

wurde: im Februar fanden folgende Aufführungen statt: den 1, in Ems „Adrian
von Bnbenberg" voll Grnuinger, in Maieufeld „Die Aimnergnncrlise" von Tann-
Häuser, ill Znoz „Die Hexe von Gäbistorf" von PH, W, Kramer, den 8, in Trins
durch den dortigen Männerchor „Aliucnransch und Edelweiß", zu Masein „Der
Hypochonder", in Sent durch den dramatischen Verein „Auf dein Dornenweg"
von P. Kindschi, den 15, in Thnsis durch den dortigen Männerchor „Das Rvsel

vom Tchwarzwald" und „Im Zivil", in Zernez ..deliemali" von E, Bczzvla und



— 7'» -
A, Clavnot, den 15, und '22, durch den Männerchvr in Jgis „Die Heldin von
Transvaal" von H, Offcrinnnn, in Malix „Ein Verlornes Leben" van P, Kind
schi, in Tschappina „Die Rvse Venn Oberland" van A, Lang und „Die eifersüchtige

Frau", in Seewis i, P, durch den Männerchvr „Die Limatschäfer" bau Alsr,
Hartuinun nud „Zu Befehl Herr Hanptmann", in Schiers durch den Feuerwehrverein

„Die Grille" von Charl, Virch-Pfeiffer, den 22, in Disentis „II < Ina act

li'Zgxpeivet", in Medels-Curaglia „II lepl g,>ellicoh in Kiiblis durch den Thal-
Männerchvr Biadrisa „Die Schweiger in Amerika", den 21, und 22, in Münster-
thal durch die deutscheu Einwvhner des Tales „Der Tharerwirt", den 1!>, in

Schleuis „Der Friedensengel" van Dekan M, Carnvt, Llnszerdem wurde den 15,

in Masaus eine Theatervorstellung insceniert, vom Nläunerchvr Cazis und der

Musikgesellschaft Bonaduz den 15, eine.musikalisch-dramatische Unterhaltung
gegeben, am gleichen Tage gab der Männerchvr Jlanz im Verein mit dem

Gemischten Chor ein Kongert, am 22, der Mäunerchor Felsberg nud der Mäuner-
chor Savognin unter Alitwirknng des Gemischten Chvrs und der Ainsikgesellschaft,

und endlich veranstalteten die Mäuuerchvre von Tiejenkastel nud Snrava den 22,

in Ticfenkastel eine Abenduuterhaltung, Von weiteren geselligen Veranstaltungen
sind noch zu nennen der Famileuabend des Cäeilicnvereins in Chnr am B, Februar,
die Abeudunterhaltung des Mäunerchvrs Frohsiuir in Chnr am7,, der Fnnülien-
abeud des Mttnnerchors Chnr am 14, und der Scheiver der rhätvrvmnnischen
Gesellschaft, — In Arvsa wurde dcnc 5, Februar eine Ausstellung von Liebhaber-
Photographien, -Zeichnnugeu und -Btalercien eröffnet, dieselbe war von über
4t)t> Bildern beschickt und brachte für arme Lungenkranke Fr, 15lX1 ein,

Presse. Herr Kanzleidirektvr Fient ist von der Redaktion der „Prcitti-
gaucr Zeitung" zurückgetreten, — Das Verzeichnis der in Graubünden erscheinenden

Blatter ist noch zu vervollständigen durch die in Chnr monatlich einmal
erscheinenden „Bündnerischeu Turnblätter", In Tamadeu erscheint außerdem

während der Zeit vom 1, November bis 51, März und vom 15, Niai bis 51,

Juni wöchentlich 1 mal, von ansang Juli bis Mitte September wöchentlich 2 mal
das vornehm ausgestattete und illustrierte Frcmdcnblatt „Engadin Expreß und

Alpine Post",
BttNSnerische Litteratur. Bei Huber in Franenfeld ist erschienen c

Fiittcrnugstehre von Dr, G, Glättli, — Die rhätorvmanische Gesellschaft hat den

17, Jahrgang über „Annalas" herausgegeben, — Hr, Rnd, Mengvtti hat die

Rhätcis von S, Lemnins in italimüschc Verse übertragen,
»chcnkttngcn und Vermächtnisse. Ein ungenannt sein wollender

Wohltäter hat den „Freiwilligen Armenverein" in Chnr mit Fr, IM bedacht, —
Hr, Ratsherr Chr, Pitschi vermachte der Gemeinde St, Antünieu-Castels für arme
Schulkinder Fr, 5()<1l>, dem Prättigauer Kraukenverein, dem Stadtspital in Chnr

zur Aeusfunng des Freibettenfvudes, dem bünduer, Hilssverein fiir Geisteskranke

und dem Hilssverein für arme Knaben, die ein Handwerk lernen wollen, je Fr,
5t>0, — Müller ^ Bernhard schenkten der Krankenkasse ihrer Arbeiter Fr, 2M,

Totentascl. In Sils i, E, ist im Alter von 57 Jahren Hr, Lndw, Bar-
blau, früher Eigentümer, seit einigen Jahren Direktor des Hotel Alpenrose,
gestorben, ein sehr tüchtiger und beliebter Hotelier, — In Chnr starb im Alter von
71 Jahren Hr, Ratsherr Christ, Pitschi, Derselbe war seiner Zeit während einer

Reihe von Jahren in einem Speditionsgeschäfte in Chnr tätig, associerte sich darauf
mit Hrn, Flury zu der Weinhandlung Flury Pitichi, der er mehrere Jahre
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angehörte, bis er sich vom Geschäfte zurückzog. Seit 18 Jahre» diente er der

Stadt als Mitglied des Kleine» Ttadtrates, in dem er mit großer Umsicht das

Finanzfnch besorgte. — I» Rhäzüns ist 79 Jahre alt Hr. alt Kreispräsident
Balth. Fetz gestorben, eine in seinem Kreise populäre und beliebte Persönlichkeit. —

Im Älter von k>8 Jahren ist i» Trimmis Lehrer Chr. Täseher, ein ehemaliger

Zögling des kant. Lehrerserninnrs, gestorben, derselbe, ein einfacher und bescheidener

Mann, hat seiner Heimatgemeiiide in verschiedenen Beamtnngen treue Dienste

geleistet. — In Klosters verschied Bahningenienr H. Bühler: derselbe, ein geborner
Würrtemberger, war mit dem Ban der Prättiganerbahn nach Granbünden gckoin-

men und hatte später als Ingenieur der Bahn selbst Anstellung gesunden; seine

strenge Unparteilichkeit, verbunden mit großem Wohlwollen, verschafften ihm um
bedingte Achtung und große Beliebtheit. — Im hohen Alter von 91 Jahren ist

in Bevers der Veteran der bnndner. Meteorologe» und Botaniker Hr. I. L. Krnttli
gestorben; derselbe, gebürtig von Untervag, war dort in jungen Jahren Znsenn
und Lnndschreiber der V Dörfer, Kl jährig kam er als Lehrer nach dem Engndin,
das ihm zur zweiten Heimat wurde. Als tüchtiger Kenner der Flora des Ober-

engndins und als gewissenhafter meteorologischer Beobachter hat er sich einen

weit bekannten geachteten Namen erworben.

Nnglücksfällc und Verbrechen. In einer Wohnstube in Chur
manipulierte ein Knabe mit einer Flobertpistole, ein Schuß ging los und das Kügelchen

drang einer gerade ans Besuch anwesenden Tochter in den Oberschenkel. — In
Davos Dors manipulierte ei» junger Mann mit einem Revolver, dabei ging ein

Schuß los und traf einen Freund des Unvorsichtigen in den Kopf. Der
Verwundete befindet sich außer Gefahr, ist jedoch für einige Wochen arbeitsunfähig.
— Auf der Straße zwischen St. Moritz und Creska wurde ein Mann von einem

Bobsleigh überfahren und erheblich verletzt. — In der Nähe der Svliserbrücke ist

Bahnmeister Rohrer, der mit andern Arbeitern mittelst des Schneepfluges die Bahn
vom Schnee befreite, von dein ans die Seite stürzenden Schneepflug geworfen und
erheblich verletzt worden. — Ein Tourist, der auf dem Wege durch die Rosfla hinein
iinbegreiflicherlveise auf die linke Talseite hinüberging, stürzte am steilen Abhänge
ans, wurde jedoch vom Gestrüpp ausgehalten: er mußte mehrere Stunden ans

dein Flecke zubringen, bis ei» des Weges kommender ihn rufen hörte und Hilfe
holte; der Abgestürzte konnte nur mittelst Seilen ans seiner Lage befreit und
heraufgezogen werden. — Im Sainpnvitale ist ein junger Mann von Ardez-
Boschia in einer Lawine begraben worden, drei andere entgingen mit Nut
demselben Schicksale: die Leiche des Verunglückten wnrde noch am nämlichen Tage
gefunden. — Den Li>. Febr. ist bei Bergün Jachen Christoffel über einen Felsen

zu Tode gestürzt. — I» Lausanne ist Jean Manella von Celerina, letztes Jahr
noch Kantvnsschüler, in seinem Zimmer im Kohlendampf erstickt. — In Davos
haben mehrere Schlittler Unfälle erlitten. - In Scharons hat sich ein öchähriger,
alleinstehender Mann, der dem Allohvlgennsfe ergeben und geistig nicht ganz
normal war, erschossen. — In der Kaserne in Chur hat sich ein Soldat, der
daselbst in Haft war, erhängt. — In Celerina hat Hr. A. Lendi, Eigentümer des

Hotel Mnraigl, in einem Anfall von Schwermut Selbstmord begangen. — In
Äazis ist den 18. Febr. ein Stall des dortigen Klosters abgebrannt. — Ein
Italiener hat einen Landsmann i» Chur mittelst Messerstichen verwundet, derselbe

ist verhastet. — Auf Davos hat ein Metzgerbnrsche seinem Meister Fr. S0V.—
unterschlagen.
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Vermischte Nachrichten. Die HH, Ant, Brügger von Chnrwnldcn
A, Planta van Zuuz und E, Pitschi van Malans haben an der Universität Zürich
das medizinische Staatsexamen bestanden, — Hr. Advlf Nadig Vvn Tschiertschen

hat an der Universität Leipzig als Dr, jur, Promoviert: seine Dissertation
behandelte „Die vorsätzlichen Tvtungsdelikte nach Art, 52 des Stoß'schen Vvr-
entwurses zum schtveizer, Strafgesetzbuch", — Hr, Heiur. Augustin von Sent hat
der philosophischen Fakultät der Universität Zürich eine Dissertation vorgelegt
über die „Uuterengadinische Syntax, mit Berücksichtigung der Dialekte des Ober-

engadins nnd des Münstertals", — Cine an der Universität Freiburg i, Ul,
errichtete Professur für romanische Sprachen mit besonderer Berücksichtigung des

Rhätvrviiianischen wurde durch Hr», Dr, Humider besetzt, — Hr, Dr, L, Jecklin,
bisher Lehrer an der Anstalt Schiers, ist als solcher an die Töchterschule in Basel

gewählt worden, — Im Rhätischeu Vvlkshause in Chnr hielt den 8, Februar
Hr, Präsid, Rob, Ganzoni einen Vvrtrng über „Eine Nilfahrt, oder der Nil von
den Quellen bis zum Meere": den 15, Hr, Prof, Dr, I, Ragaz über „Die
litterarische Bedeutung Zürichs im 18. Jahrhundert", — Aus Beranlassnug des

kaufmännischen Vereins in Chur hielt Hr, Pros, Dr, E, Nippold den 7, Februar
im Bvlkshnus einen Vortrug „Ueber die Stellung und Tätigkeit der Konsuln im
allgemeinen und das schtveizer, Kvnsnlarwesen insbesondere, — Im Schoße des

Katholikeuvereins Chur sprach Hr, Dr, jur. Bossi den 2, Febr, über den sogen,

Neuenbnrgerhandel, — In Arvsn werden auch diesen Winter wieder Vortrage
gehalten zu guusten unbemittelter Lungenkranker: Hr, Prof, Dr, C, Jecklin
eröffnete dieielben den 8, Februar mit einem solchen über „Die Ansänge des

deutschen Drainas", den 1l), sprach Hr, Prof, Dr, G. Nußberger über „Die
hygienische Beurteilung des Trinkwassers" : den 22. referierte Hr. Dr, med. Brnn
vvn Zürich unter Projektierung von Lichtbildern über „Wanderungen in den Hoch-

alpen" und den 2i>, hielt Hr, Dr, E, T, Walter aus Lund einen Vortrug "Im
Lande der Mitternachtsoime", — Der Orgelbaufond der Gemeinde Scanfs ist

durch Geschenke so weit angewachsen, daß er die Erstellung citier Orgel erlaubt:
der Austrag hiezu wurde Hr», Metzler in Felsberg erteilt, — Die Kreisämter

Jlauz, Rnis, V Dörfer, Roveredv und Churwnldeu haben Bußen wegen Tier-
mißhandlnug ausgesprochen, — Der Geineiiidcrat von Poschiavv hat einem neuen

Konzessionsvertrage betreffend die Ausbeutung der Asbestlagcr seine Genehmigung
erteilt, — Die Gesellschaft für die elektrische Bahn Misox-Bellinzvua kaun auch
elektrisches Licht abgeben, in den Geiiieiuden der Mesvlcina findet sie zahlreiche

Abnehmer von solchem für Häuser und Ställe. ^ Der Bündner Verein in Berti,
welcher den Zweck erfolgt, bedürftige Laiidslente zu unterstützen und auch die

Geselligkeit Pflegt, zählt 42 Mitglieder, derselbe hat im Jahre 1002 14 bedürftige
Bündner mit Fr, 1!ll.7ö unterstützt, — In Davos ist die älteste Einwohnerin
der Landschaft, die üllfährige Fnngsrau Marie Rüedi gestorben: zwei männliche

Einwohner der Landschaft haben das Alter von 00 Fahreil schon um ein Be-
deutendes überschritten,

Natttrchronik. Der Februar brachte verschiedene neue Auflagen von
Schnee, den 2. kam infolge starken Schueesalls die Belleuzer Post statt >mi 4 Uhr
15 Minuten erst um 7 Uhr 20 Minuten in Splügen an: die Splügenpost konnte

wegen Lawinengefahr an diesem Tage die Strecke zwischen Pianazzu und Cnpv-
dvlcino nicht passieren. - Den 15, schneite es bis nach Chnr herunter: der 17,

und 18, Februar wiesen in den Höhen sehr tiefe Temperaturen auf, ans Davos und



der Lengcrheide p B. stand das Thermometer sonst ivährend das ganzen Winters
niemals so tief. - Im Rosegtale sind lvilde Enten, in Pvnte Canipuvasto Stare
beobachtet wurden.
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Gold-, Porzellan- und ordinäre Füllungen. Kronen-, Brücken-, sowie
alle Metall- nnd Kantschnkarbeiten.

V>ein Sahn ist als Metall- und Kantschuktechniker in mein Geschäft
eingetreten und tanil ich infolgedessen alle Aufträge prompt und

billig esfektiiieren. Nd

Soiliitags keine Sprechstunde.
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